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In der letzten Schulwoche vor den Sommerferien 

(13. bis 16. Juli 2026) findet als Abschluss eines 

langen Schuljahres wieder die traditionelle Projekt-

woche statt. Von Montag bis Mittwoch arbeiten die 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler jahrgangs¿bergreifend in 

selbst gewªhlten Projekten, bevor am Donnerstag 

die Ergebnisse beim groÇen Prªsentationstag der 

Schulgemeinschaft vorgestellt werden. Die diesjªh-

rige Projektwoche steht unter dem Leitgedanken der 

Nachhaltigkeit, verstanden in einem umfassenden 

ºkologischen, sozialen, kulturellen und gesundheit-

lichen Sinn. Die Vielfalt der angebotenen Projekte 

zeigt eindrucksvoll, wie unterschiedlich Nachhaltig-

keit im schulischen Alltag gelebt werden kann. Wer 

gerne mit den Hªnden arbeitet, kann beispielsweise 

im Projekt ĂVom Beet auf die Pizzañ erleben, wie 

Lebensmittel wachsen. Hier werden Krªuter und 

Gem¿se angebaut, Krªutersalz hergestellt und zum 

Abschluss gemeinsam Pizzen mit selbst geernteten 

Zutaten gebacken. Auch im Projekt ĂAb ins Beet in 

Erleñ dreht sich alles um nachhaltiges Gªrtnern. Die 

Teilnehmenden pflegen Schulgªrten, bauen Hoch-

beete und gestalten Lebensrªume f¿r Insekten. Na-

tur- und Umweltfreunde kommen zudem beim Pro-

jekt ĂKreatives rund um die Bieneñ auf ihre Kosten. 

Neben der Arbeit am schuleigenen Bienenstock ent-

stehen Insektenhotels, Podcasts und Stop-Motion-

Filme rund um das Leben der Honigbiene. K¿nstle-

risch wird es in zahlreichen Projekten. Unter dem 

Motto ĂBunt statt Still ï Design gegen Diskriminie-

rungñ gestalten Sch¿lerinnen und Sch¿ler Plakate, 

Comics, Sticker und Social-Media-Beitrªge gegen 

Vorurteile und Ausgrenzung. Im Projekt ĂWORD to 

ART ï Worte werden Kunstñ verwandeln die Teil-

nehmenden Gedanken, Gef¿hle und Botschaften in 

kreative Leinwandkunst. Wer lieber fotografiert, 

kann bei der Fotosafari durchs Ruhrgebiet sein eige-

)Î ÄÉÅÓÅÒ !ÕÓÇÁÂÅ 
 

Schule Aktuell                         S.1/2/3/4/5 
Ý Projektwoche 2026: Nachhaltigkeit, Kreativitªt... 
Ý Lernwege werden sichtbarer: Ein wichtigeé. 
Ý Fortbildungstag im Zeichen der Schulentwicklung 
Ý Gemeinsam lernen, gemeinsam gestalten... 
Ý Arbeitsgruppe entwickelt Leitlinien f¿r KI 
Ý Konzert der bunten K¿nste ... 
Ý Internationalisierung ï Neue Erasmus- und ... 
Ý Schulbuchr¿ckgabe und Schulbuchausleihe 2026 
Ý Teilnahme am ĂMarkt der Ideenñ  
Ý Teilnahme am Konfettilauf 2026 
Ý Gemeinsam Zeichen gesetzt: Menschenkette é. 
Ý Erstes Jahr der Eigenstªndigkeit: Erfolgreiche Bilanz... 
Ý Jahreshauptversammlung unseres Fºrdervereins 
 
     
Abteilung 5-6                         S.6 
Ý Hallo, ich kann was!ñ: Unsere F¿nftklªssler zeigen ... 
Ý Unsere neuen F¿nftklªssler lernen ihre Schule kennen 
Ý Neue Bandklasse im Jahrgang 5  
Ý Erfolg bei den Bezirksmeisterschaften é. 
Ý Stadtmeister 2026  - Unsere Mªdchen holen den Titel!  
 
 
 
Abteilung 9-10    S.8 
Ý Zentrale Abschlusspr¿fungen sind absolviert!  
Ý Abschiedswoche unseres Jahrgangs 10  
Ý Besuch der Technik-AG im Makerspace  
Ý Demokratie erleben und gestalten ï Sch¿lerinnen und 
Sch¿ler beim KICKFAIR DEMOKRATIEdialog  
Ý Demokratiebildung: Workshop ĂRassismus reflektierenñ  
 
   
Oberstufe      S.9/10 
Ý Zwischen Abschied und Abitur: Die letzten Schulwochen 
der Q2 
Ý Unsere zuk¿nftige EF 
Ý Wertvolle Einblicke in die Berufswelt  
Ý Einblicke unserer Q1 in das Studium  
Ý Erfolgreiche Teilnahme am Bºrsenplanspiel ï Preisver-
leihung bei der Volksbank Ruhr Mitte 
Ý Einblick in den Unterricht: Versailles 1919 ï Was wªre 
gewesen, wenn é? 
Ý Neue Sporterfahrungen auf dem Padel-Court: Q1 besucht 
Padelon 
Ý Erinnerung als Verantwortung: Gedenkstªttenfahrt der 
Q1 nach Dachau  
Ý Neuer Projektkurs in Kooperation mit dem Emmaus-
Hospiz 
Ý Projektkurs ĂMusiktheaterñ bei den 25. Gelsenkirchener 
Schultheatertagen 

 
   
Abteilung ĂIF¥Ësñ    S.11 
ÝR¿ckblick auf ein erfolgreiches Schuljahr am IFº-
Standort  
Ý Begegnung, Kunst und Gemeinschaft ï Ein besonderer 
Tag im Rahmen der Manifesta 16 
Ý ¦ber 3.000 Heuschrecken f¿r die Manifesta é 
 
 
Termine     S.12 

nes Gelsenkirchen entdecken und dokumentieren. 

Auch Tanz und Musik spielen eine wichtige Rolle. 

Neben dem Projekt ĂTanzen als nachhaltiger Sport 

und Hobbyñ arbeiten professionelle Coaches des 

Tanzexpress gemeinsam mit Sch¿lerinnen und 

Sch¿lern an Choreografien f¿r den Prªsentationstag. 

Parallel bereitet eine Kulturgruppe den traditionel-

len ĂAbend der bunten K¿nsteñ vor. Sportliche Her-

ausforderungen bieten gleich mehrere Projekte. 

Beim Projekt ĂNachhaltig reisen ï Mit dem Fahrrad 

in den Urlaubñ absolvieren die Teilnehmenden eine 

rund 100 Kilometer lange Fahrradtour mit ¦ber-

nachtung in einer Jugendherberge. Wassersportbe-

geisterte kºnnen sich beim Wasserball- und Wasser-

spiele-Projekt im Freibad austoben oder beim Kajak

- und Kanadierfahren auf dem Rhein-Herne-Kanal 

erste Erfahrungen im Kanusport sammeln. Gesund-

heit steht auÇerdem im Mittelpunkt von Projekten 

wie ĂFit for Foodñ, bei dem gesunde Rezepte entwi-

ckelt und ausprobiert werden, oder ĂFitness als Ba-

sis f¿r Gesundheitñ. Auch die mentale Gesundheit 

wird ber¿cksichtigt. Die Projekte ĂEntspannung und 

Stressbewªltigungñ sowie ĂSuperkraft Ruheñ ver-

mitteln Techniken zur Achtsamkeit, Selbstregulati-

on und Stressbewªltigung. Mehrere Projekte be-

schªftigen sich mit gesellschaftlichen Fragen. Im 

Projekt ĂZukunft nachhaltig gestalten ï zwischen 

Dystopie und Utopieñ entwickeln Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler eigene Visionen f¿r die Welt von morgen. 

Das Projekt ĂEhrenªmter in Gelsenkirchenñ macht 

lokale Mºglichkeiten gesellschaftlichen Engage-

ments sichtbar. Wer sich f¿r internationale Perspek-

tiven interessiert, kann sich im Projekt ĂPura Vida ï 

Costa Ricañ mit nachhaltiger Entwicklung in Mittel-

amerika beschªftigen oder im Projekt Ă(WM-)

Lªnder und Kulturenñ unterschiedliche Lªnder und 

Lebensweisen kennenlernen. Auch Technikfans 
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Das Schuljahr 2025/26 stand ganz im Zeichen der 

Weiterentwicklung von Unterricht und Lernen. 

Ausgangspunkt war dabei ein zentraler Auftrag 

aus der Qualitªtsanalyse. Lernwege sollten f¿r die 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler transparenter gestaltet 

und individuelle Lernprozesse stªrker unterst¿tzt 

werden. Um dieses Ziel zu erreichen, haben die 

Lehrkrªfte im Laufe des Schuljahres intensiv an 

einem gemeinsamen pªdagogischen Konzept gear-

beitet. Im Mittelpunkt stand die Frage, wie Sch¿le-

rinnen und Sch¿ler noch besser verstehen kºnnen, 

was sie lernen, welche Kompetenzen sie bereits 

beherrschen und welche nªchsten Schritte auf ih-

rem individuellen Lernweg mºglich sind. Das Er-

gebnis dieser Arbeit sind sogenannte Lernlandkar-

ten. Diese zeigen den Lernenden ¿bersichtlich auf, 

welche Basiskompetenzen in einem Themenbe-

reich erworben werden m¿ssen und welche weiter-

f¿hrenden Kompetenzen darauf aufbauen. Gleich-

zeitig werden unterschiedliche Lernwege sichtbar 

gemacht, sodass Sch¿lerinnen und Sch¿ler ent-

sprechend ihrer individuellen Voraussetzungen 

und Lernstªnde arbeiten kºnnen. Ein besonderes 

Augenmerk wurde dabei auf die Ber¿cksichtigung 

verschiedener Anforderungsniveaus gelegt. Die 

Lernlandkarten ermºglichen es, Lernangebote dif-

ferenziert zu gestalten und sowohl Unterst¿tzung 

als auch zusªtzliche Herausforderungen bereitzu-

stellen. Dadurch kºnnen Sch¿lerinnen und Sch¿ler 

zunehmend Verantwortung f¿r ihren eigenen 

Lernprozess ¿bernehmen und ihre Lernentwick-

lung selbststªndiger steuern. Begleitet wird dies 

durch einen stªrkeren Einsatz selbstregulierter 

Lernphasen im Unterricht. Die Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler erhalten dabei mehr Mºglichkeiten, eige-

ne Entscheidungen ¿ber Reihenfolge, Tempo und 

Vertiefung von Lerninhalten zu treffen. Ziel ist es, 

sie schrittweise zu einem eigenverantwortlichen 

und reflektierten Lernen zu befªhigen. Die Ent-

wicklung der Lernlandkarten war ein umfangrei-

cher Arbeitsprozess, der die gesamte Schule einbe-

zog. An insgesamt drei pªdagogischen Tagen so-

wie zahlreichen Teamnachmittagen arbeiteten 

Fachschaften und Jahrgangsteams gemeinsam an 

den Materialien, diskutierten pªdagogische Kon-

zepte und entwickelten einheitliche Standards f¿r 

die Umsetzung. Mittlerweile liegen die Lernland-

karten f¿r alle Jahrgangsstufen der Sekundarstufe I 

vor. Damit ist ein wichtiger Meilenstein der Schul-

entwicklung erreicht. Nach den Sommerferien be-

ginnt nun die praktische Arbeit mit den neuen In-

strumenten in allen Fªchern. Wir setzen damit einen 

weiteren Schwerpunkt auf individuelles Lernen, 

Transparenz und die aktive Beteiligung der Sch¿le-

rinnen und Sch¿ler an ihrem eigenen Lernprozess. 

Die Lernlandkarten sollen dabei helfen, Orientie-

rung zu geben, Lernfortschritte sichtbar zu machen 

und den Weg zu einem erfolgreichen und selbststªn-

digen Lernen nachhaltig zu unterst¿tzen. 

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ τ ǎŜƭōǎǘǊŜƎǳƭƛŜǊǘŜǎ [ŜǊƴŜƴ  

kommen nicht zu kurz. Im Projekt ĂExperimente zur 

Nachhaltigkeitñ werden naturwissenschaftliche Fra-

gestellungen rund um Energie und Umwelt unter-

sucht. Im Holzprojekt entstehen nachhaltige Smart-

phone-Lautsprecher und andere kreative Werkst¿-

cke. Digitale Kreativitªt steht bei Projekten wie 

ĂStop Motion WM ï Frame f¿r Frame zum Torñ 

oder ĂUnsere Welt als Schnitzeljagd ï kreativ, be-

wegt, digitalñ im Mittelpunkt. Den Abschluss der 

Projektwoche bildet am Donnerstag der Prªsentati-

onstag. Dann ºffnen sich Klassenrªume, Werkstªt-

ten, B¿hnen und Ausstellungsflªchen f¿r die gesam-

te Schulgemeinschaft. Eltern, Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler sowie Lehrkrªfte erhalten die Gelegenheit, 

die vielfªltigen Ergebnisse der Projektarbeit kennen-

zulernen. Die Projektwoche zeigt jedes Jahr aufs 

Neue, wie viel Kreativitªt, Engagement und Begeis-

terung in unserer Schulgemeinschaft steckt. Wir 

freuen uns bereits jetzt auf spannende Projekte, neue 

Erfahrungen und einen abwechslungsreichen Prª-

sentationstag.  

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ  - aŜŘƛŜƴ !D 
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Den unterrichtsfreien Tag am 27. Mai 2026 nutzte 

das Kollegium der Gesamtschule Erle intensiv f¿r 

die eigene Weiterentwicklung und die Arbeit an 

zentralen Themen der Schulentwicklung. Wªhrend 

viele Familien in unserer Schulgemeinschaft das 

Opferfest feierten, stand f¿r die Lehrkrªfte die pro-

fessionelle Weiterqualifizierung im Mittelpunkt. Ein 

wichtiger Bestandteil des Tages war die Auswer-

tung der COPSOQ-Befragung durch die Schullei-

tung. Die Befragung dient dazu, Belastungen, Res-

sourcen und Arbeitsbedingungen im schulischen 

Alltag systematisch zu erfassen und sichtbar zu ma-

chen. Die Ergebnisse liefern wertvolle Hinweise 

darauf, wie Arbeitsprozesse weiterentwickelt und 

die Gesundheit sowie Zufriedenheit der Beschªftig-

ten nachhaltig gestªrkt werden kºnnen. Die Schul-

leitung nutzte die gewonnenen Erkenntnisse als 

Grundlage f¿r weitere MaÇnahmen der Schul- und 

Personalentwicklung. Parallel dazu nahmen die 

Lehrkrªfte individuell an digitalen Fortbildungsan-

geboten ¿ber die Plattform Fobizz teil. Dabei konn-

ten sie entsprechend ihrer persºnlichen Interessen 

und fachlichen Schwerpunkte neue Kompetenzen 

erwerben und bestehendes Wissen vertiefen. Die 

Themen reichten von digitalen Unterrichtsmethoden 

¿ber den Einsatz K¿nstlicher Intelligenz bis hin zu 

didaktischen und pªdagogischen Fragestellungen 

des modernen Unterrichts. Der Fortbildungstag 

machte deutlich, wie wichtig kontinuierliches Ler-

nen auch f¿r Lehrkrªfte ist. Die neu erworbenen 

Kenntnisse und Impulse flieÇen nun unmittelbar in 

die tªgliche Arbeit ein und kommen den Sch¿lerin-

nen und Sch¿lern in Form innovativer Unterrichts-

ideen, neuer Methoden und einer kontinuierlichen 

Weiterentwicklung der Unterrichtsqualitªt zugute. 

Mit der Kombination aus schulischer Entwicklungs-

arbeit und individueller Fortbildung leistete der Tag 

einen wichtigen Beitrag dazu, die Gesamtschule 

Erle auch k¿nftig als modernen und lernenden Bil-

dungsort weiterzuentwickeln. 

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ τ CƻōƛȊȊ 
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Die K¿nstliche Intelligenz verªndert die Art und 

Weise, wie Menschen lernen, arbeiten und Informa-

tionen verarbeiten. Auch f¿r Schulen ergeben sich 

dadurch neue Chancen, aber zugleich wichtige pª-

dagogische Fragestellungen. Um diesen Entwick-

lungen aktiv zu begegnen, hat die Lehrerschaft eine 

Arbeitsgruppe zur KI-Nutzung eingerichtet. Ziel der 

Arbeitsgruppe, welche aus Lehrkrªften aller Jahr-

gangsteams sowie der Schulleitung besteht, ist es, 

verbindliche und jahrgangs¿bergreifende Regelun-

gen f¿r den Umgang mit K¿nstlicher Intelligenz an 

unserer Schule zu entwickeln. Dabei sollen klare 

Orientierungshilfen f¿r Sch¿lerinnen und Sch¿ler, 

Lehrkrªfte sowie Eltern entstehen, die einen verant-

wortungsvollen und pªdagogisch sinnvollen Einsatz 

von KI ermºglichen. Im Mittelpunkt der Beratungen 

steht die Frage, wie KI-Werkzeuge gewinnbringend 

in den Unterricht integriert werden kºnnen. K¿nstli-

che Intelligenz bietet vielfªltige Mºglichkeiten, in-

dividuelle Lernprozesse zu unterst¿tzen, Informatio-

nen aufzubereiten, kreative Ideen zu entwickeln 

oder Lerninhalte aus unterschiedlichen Perspektiven 

zu betrachten. Diese Potenziale sollen genutzt wer-

den, ohne dabei grundlegende Bildungsziele aus 

dem Blick zu verlieren. Gleichzeitig beschªftigt sich 

die Arbeitsgruppe intensiv mit den Risiken und Her-

ausforderungen der neuen Technologien. Dazu ge-

hºren Fragen nach der Eigenleistung von Sch¿lerin-

nen und Sch¿lern, nach der Verlªsslichkeit von KI-

generierten Informationen sowie nach Mºglichkei-

ten, missbrªuchliche Nutzung zu verhindern. Die 

Schule mºchte einen Rahmen schaffen, der Trans-

parenz und Fairness gewªhrleistet und gleichzeitig 

die Chancen der digitalen Entwicklung nutzt. Ein 

weiterer Schwerpunkt ist die Fºrderung grundlegen-

der Kompetenzen. Lesen, Schreiben, kritisches Den-

ken und eigenstªndiges Problemlºsen bleiben zent-

rale Bildungsziele. Die Arbeitsgruppe diskutiert da-

her, wie diese Fªhigkeiten auch in einer zunehmend 

von KI geprªgten Welt nachhaltig gestªrkt werden 

kºnnen. Dabei geht es nicht darum, K¿nstliche In-

telligenz als Ersatz f¿r eigenes Denken zu betrach-

ten, sondern als Werkzeug, dessen Mºglichkeiten 

und Grenzen verstanden und reflektiert werden 

m¿ssen. Eng mit diesen Fragen verbunden ist die 

Am 8. Juni traf sich das gesamte Kollegium der Ge-

samtschule Erle zum dritten Pªdagogischen Tag des 

laufenden Schuljahres am Standort SurkampstraÇe. 

Im Mittelpunkt standen sowohl die fachliche Wei-

terentwicklung unserer Lernlandkarten als auch die 

Stªrkung der Zusammenarbeit in den Teams. Im 

ersten Arbeitsblock kamen die Fachschaften zu Re-

daktionssitzungen zusammen, um die in den vergan-

genen Monaten entwickelten Lernlandkarten f¿r die 

einzelnen Fachbereiche abschlieÇend zu pr¿fen, zu 

¿berarbeiten und f¿r die weitere Nutzung vorzube-

reiten. Dabei wurde deutlich, wie viel engagierte 

und sorgfªltige Arbeit bereits in die Entwicklung 

dieses wichtigen Instruments f¿r selbststªndiges 

Lernen geflossen ist, welches in den kommenden 

Schuljahren die Grundlage f¿r die unterrichtsfachli-

che Arbeit sein wird.  Der zweite Teil des Tages 

wurde von der Regionalen Schulberatungsstelle be-

gleitet. Ausgehend von den Erfahrungen bei der Er-

stellung der Lernlandkarten richteten die Kollegin-

nen und Kollegen den Blick auf die Zusammenar-

beit in Teams an unserer Schule. In praxisnahen 

Arbeitsphasen wurden Methoden vorgestellt und 

erprobt, die dabei helfen kºnnen, Teamarbeit in un-

terschiedlichen Konstellationen effizient, ressour-

censchonend und gewinnbringend zu gestalten. Die 

Arbeit in den Jahrgangsteams bot dabei die Mºg-

lichkeit, die vorgestellten Ansªtze unmittelbar auf 

die eigene Praxis zu beziehen. Auch das gemeinsa-

me Buffet trug zu einer angenehmen und kollegialen 

Atmosphªre bei. Dank der zahlreichen mitgebrach-

ten Speisen und der Unterst¿tzung des Kiosk-Teams 

entstand ein vielfªltiges Angebot, das den Aus-

tausch zwischen den Arbeitsphasen zusªtzlich fºr-

derte. Der Pªdagogische Tag hat einmal mehr ge-

zeigt, wie viel Potenzial in der Zusammenarbeit un-

seres Kollegiums steckt. Die erarbeiteten Ergebnisse 

und die gewonnenen Impulse werden die weitere 

Schul- und Unterrichtsentwicklung bereichern und 

die gemeinsame Arbeit in den kommenden Monaten 

unterst¿tzen. Ein herzlicher Dank gilt allen Kolle-

ginnen und Kollegen f¿r ihre engagierte Mitarbeit 

sowie der Regionalen Schulberatungsstelle f¿r die 

wertvolle Begleitung des Tages. 
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Am Mittwoch, den 15. Juli 2026, verwandelt sich die Aula der Gesamtschule Erle ab 18:30 Uhr in eine 

bunte B¿hne f¿r Musik, Tanz und Theater. Der Einlass beginnt um 18:00 Uhr, die Veranstaltung dauert rund 

90 Minuten. Unter dem Motto ĂZusammenhalt, Freundschaft & Frieden" prªsentieren Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler aus verschiedenen Jahrgªngen und Bereichen ihr Kºnnen. Zuvor wurden die St¿cke im Unterricht, 

offenen Angeboten oder in der Projektwoche in Form einer ĂKulturgruppeñ einge¿bt.  Die Band-AG rockt die 

B¿hne ebenso wie Sch¿lerinnen und Sch¿ler aus verschiedenen Klassen der Sekundarstufe I und II. Eine 

Schnittstelle zwischen den K¿nsten sind Beitrªge aus dem Bereich Darstellen & Gestalten. Spannend werden 

die Auftritte einzelner talentierter Sch¿lerinnen und Sch¿ler, die sich teilweise seit Monaten und auch privat 

auf die Vorstellung vorbereiten. Besonders freuen wir uns dar¿ber, dass Sch¿lerinnen und Sch¿ler der Surres-

sestraÇe teilnehmen. Die Einnahmen sollen einem karitativen Zweck gespendet und Unkosten beglichen wer-

den. Tickets im Vorverkauf sind ab dem 15. Juni 2026 f¿r 2 ú erhªltlich ï in den Sekretariaten aller Standorte 

sowie im Beratungszentrum. Eine Abendkasse wird es nur geben, wenn noch Tickets ¿brig sind. Wir freuen 

uns auf einen bunten Abend voller Kunst, Musik und Begegnung! Die wichtigsten Fakten auf einen Blick: 

Datum: Mi., 15.07.2026 - Einlass: 18:00 Uhr - Beginn: 18:30 Uhr -  Dauer: ca. 90 Min. - Ort: Aula der Ge-

samtschule Erle - Vorverkauf ab 15.06.2026- 2ú pro Ticket 
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Rolle des iPads im Unterricht. Die Arbeitsgruppe 

setzt sich deshalb auch mit der grundsªtzlichen Fra-

ge auseinander, wann digitale Werkzeuge einen 

Mehrwert bieten und in welchen Situationen analo-

ge Arbeitsformen weiterhin sinnvoll oder sogar un-

verzichtbar sind. Ziel ist eine ausgewogene Balance 

zwischen digitalen und klassischen Lernformen. Mit 

der Einrichtung der Arbeitsgruppe reagiert die 

Schulgemeinschaft auf eine der zentralen Bildungs-

fragen unserer Zeit. Die Entwicklung gemeinsamer 

Leitlinien soll dazu beitragen, dass Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler die Kompetenzen erwerben, die sie f¿r 

einen verantwortungsvollen Umgang mit K¿nstli-

cher Intelligenz benºtigen ï heute und in Zukunft. 

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ τ CǊŀǳ wŀƎƻƴŜ κ .ŀƴŘ !D 
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Am 24. April 2026 prªsentierte sich unsere Schule 

beim ĂMarkt der Ideenñ in Buer und nutzte die Gele-

genheit, ihre vielfªltige Bildungs- und Projektarbeit 

einer breiten stadtgesellschaftlichen ¥ffentlichkeit vor-

zustellen. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 

nutzten dabei die Gelegenheit, mit den Beteiligten ins 

Gesprªch zu kommen, sich ¿ber Schulprojekte zu infor-

mieren und die Ergebnisse schulischer Arbeit kennen-

zulernen. Die Teilnahme am ĂMarkt der Ideenñ war 

dabei weit mehr als eine reine Prªsentationsmºglich-

keit. Sie verdeutlicht, wie wichtig es f¿r Schulen ist, 

sich aktiv in die Stadtgesellschaft einzubringen und mit 

auÇerschulischen Partnern, Institutionen und B¿rgerin-

nen und B¿rgern in den Austausch zu treten. Schule ist 

Unsere Schule baut die internationalen Kontakte zu 

anderen Schulen immer weiter aus und setzt im 

kommenden Schuljahr einen weiteren wichtigen 

Schwerpunkt auf europªische und internationale 

Begegnungen unserer Sch¿lerinnen und Sch¿ler. 

Gleich mehrere neue Erasmus- und Austausch-

Projekte ermºglichen ihnen nªmlich wertvolle Er-

fahrungen ¿ber Lªndergrenzen hinweg und fºrdern 

zugleich wichtige Sprach- und interkulturelle Kom-

petenzen. Bereits im Juni d¿rfen wir erstmals eine 

Sch¿lergruppe aus den Niederlanden an unserer 

Schule begr¿Çen. Rund 25 niederlªndische Sch¿le-

rinnen und Sch¿ler werden gemeinsam mit ihren 

Begleitpersonen zu Gast in Gelsenkirchen sein. Im 

Mittelpunkt des Besuchs steht die Fºrderung der 

englischen Sprache als gemeinsame Verstªndi-

gungssprache. Die Gªste werden den Englischunter-

richt der Einf¿hrungsphase (EF) begleiten und ge-

meinsam mit unseren Sch¿lerinnen und Sch¿lern an 

verschiedenen Unterrichts- und Austauschformaten 

)ÎÔÅÒÎÁÔÉÏÎÁÌÉÓÉÅÒÕÎÇ ɀ .ÅÕÅ %ÒÁÓÍÕÓ- ÕÎÄ !ÕÓÔÁÕÓÃÈ-0ÒÏÊÅËÔÅ ÓÔÁÒÔÅÎ 

teilnehmen. Ziel des Projekts ist es, Englisch nicht 

nur als Unterrichtsfach, sondern als lebendige Kom-

munikationssprache zu erleben und dabei internatio-

nale Kontakte zu kn¿pfen. Ein weiterer Hºhepunkt 

erwartet unsere Schule im Herbst. Erstmals wird 

dann nªmlich eine Sch¿lergruppe zu unserer neuen 

Partnerschule nach Costa Rica reisen. Neun Sch¿le-

rinnen und Sch¿ler werden unsere die Schule in der 

Nªhe von San Jos®, der Hauptstadt Costa Ricas, 

besuchen. Dabei steht insbesondere die Fºrderung 

der spanischen Sprache im Vordergrund. Die Teil-

nehmenden erhalten die Mºglichkeit, den Schulall-

tag in einem anderen Kulturkreis kennenzulernen 

und ihre Sprachkenntnisse im direkten Austausch 

anzuwenden. Besonders erfreulich ist, dass eine un-

serer Abiturientinnen sogar einige Monate in Costa 

Rica verbringen wird und so noch tiefere Einblicke 

in Kultur, Sprache und Lebensweise des mittel-

amerikanischen Landes gewinnen kann. Ebenfalls 

im Herbst startet ein weiterer neuer Austausch mit 

einer Partnerschule in der T¿rkei. Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler der Sekundarstufe I werden erstmals die 

Gelegenheit erhalten, eine Schule in der Nªhe der 

Metropole Istanbul kennenzulernen und dort ge-

meinsam mit t¿rkischen Jugendlichen zu lernen und 

zu leben. Der Austausch soll das gegenseitige Ver-

stªndnis fºrdern, Vorurteile abbauen und den Blick 

f¿r kulturelle Vielfalt schªrfen. Mit den neuen Eras-

mus- und Austausch-Projekten setzen wir unseren 

Weg der Internationalisierung auf dem Weg zur 

Zertifizierung zur Erasmus-Plus-Schule konsequent 

fort. Internationale Begegnungen ermºglichen es 

unseren Sch¿lerinnen und Sch¿lern, Sprachkennt-

nisse praxisnah anzuwenden, neue Perspektiven 

kennenzulernen und wichtige Erfahrungen f¿r ihre 

persºnliche Entwicklung zu sammeln. Wir freuen 

uns sehr ¿ber die neuen Partnerschaften und sind 

gespannt auf viele bereichernde Begegnungen, 

spannende Erfahrungen und internationale Freund-

schaften, die aus diesen Projekten entstehen werden. 

Zum Ende des Schuljahres stehen die R¿ckgabe der 

ausgeliehenen Schulb¿cher sowie die Ausleihe f¿r 

das kommende Schuljahr an. Folgende Termine 

sind daf¿r zu beachten: Wir bitten alle Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler, die ausgeliehenen B¿cher vollstªndig 

und in einem ordnungsgemªÇen Zustand zur¿ckzu-

geben. Fehlende oder beschªdigte B¿cher m¿ssen 

gemªÇ den geltenden Regelungen ersetzt werden. 

Datum Jahrgang  

Montag, 29.06.2026 Jahrgang 10 R¿ckgabe der Schulb¿cher 

Freitag, 03.07.2026 Jahrgang 9 R¿ckgabe der Schulb¿cher / Ausleihe f¿r den zuk¿nftigen Jahrgang 10 

Montag, 06.07.2026 Jahrgang 8 R¿ckgabe der Schulb¿cher / Ausleihe f¿r den zuk¿nftigen Jahrgang 9 

Dienstag, 07.07.2026 Jahrgang 7 R¿ckgabe der Schulb¿cher / Ausleihe f¿r den zuk¿nftigen Jahrgang 8 

Mittwoch, 08.07.2026 Jahrgang 6 R¿ckgabe der Schulb¿cher 

Donnerstag, 09.07.2026 Jahrgang 5 R¿ckgabe der Schulb¿cher / Ausleihe f¿r den zuk¿nftigen Jahrgang 6 

Freitag, 10.07.2026 Jahrgang 6 Ausleihe f¿r den zuk¿nftigen Jahrgang 7 (Standort M¿hlbachstraÇe) 

3ÃÈÕÌÂÕÃÈÒİÃËÇÁÂÅ ÕÎÄ 3ÃÈÕÌÂÕÃÈÁÕÓÌÅÉÈÅ ςπςφ 

heute nicht nur ein Lernort f¿r Kinder und Jugendliche, 

sondern auch ein wichtiger Bestandteil des gesell-

schaftlichen Lebens einer Stadt. Die zahlreichen Ge-

sprªche mit Besucherinnen und Besuchern, Vertreterin-

nen und Vertretern anderer Einrichtungen sowie inte-

ressierten B¿rgerinnen und B¿rgern haben gezeigt, wie 

wertvoll diese Vernetzung f¿r alle Beteiligten ist. Neue 

Kontakte wurden gekn¿pft, bestehende Kooperationen 

gepflegt und gemeinsame Ideen f¿r zuk¿nftige Projekte 

entwickelt. Wir bedanken uns bei allen Sch¿lerinnen 

und Sch¿lern sowie den beteiligten Lehrkrªften f¿r ih-

ren Einsatz und freut sich, auch k¿nftig ein aktiver Teil 

der Gelsenkirchener Stadtgesellschaft zu sein. 

Am Wochenende des 25. und 26. April beteiligten 

sich Sch¿lerinnen und Sch¿ler der Gesamtschule 

Erle am 5. Konfettilauf 2026, dem ĂBrustkrebslaufñ 

des Fºrdervereins des Soroptimist International 

Clubs Gelsenkirchen-Buer. Die besondere Benefiz-

aktion verband Bewegung, Gemeinschaft und sozia-

les Engagement auf kreative Weise. Mit den Erlºsen 

des Konfettilaufs wird der Fºrderverein Ădie RE-

VIERinitiative e.V.ñ des Brustzentrums am Evange-

lischen Klinikum Gelsenkirchen unterst¿tzt. Ziel der 

Aktion ist es, auf die Bedeutung der Brustkrebsprª-

vention aufmerksam zu machen und gleichzeitig 

wichtige Unterst¿tzungsangebote f¿r Betroffene zu 

fºrdern. Das Besondere am Konfettilauf ist, dass 

nicht die Geschwindigkeit oder die zur¿ckgelegte 

Distanz im Mittelpunkt stehen, sondern die Freude 

an der Bewegung f¿r einen guten Zweck. Jede und 

jeder konnte teilnehmen, zu FuÇ, joggend, mit dem 

Fahrrad oder auf Inlinern, alleine oder gemeinsam 

mit Familie, Freundinnen und Freunden sowie Kol-

leginnen und Kollegen. ¦ber das gesamte Stadtge-

biet verteilt hatten Sponsoren des Konfettilaufs Ban-

ner aufgehªngt, die von den Teilnehmenden ange-

steuert werden sollten. Vor den Bannern wurde Bl¿-

tenkonfetti geworfen und der Moment fotografisch 

festgehalten. Die entstandenen Bilder wurden an-

schlieÇend ¿ber soziale Medien geteilt und machten 

so auf die Aktion aufmerksam. Auch die Sch¿lerin-

nen und Sch¿ler unserer ĂJung trifft Altñ-AG mach-

ten sich auf den Weg zu verschiedenen Stationen im 

Stadtgebiet. Mit viel guter Laune, buntem Konfetti 

und kreativen Ideen entstanden zahlreiche Erinne-

rungsfotos. Dabei zeigte sich manchmal, dass sich 

Konfetti nicht immer ganz so verhªlt wie geplant, 

was f¿r viele zusªtzliche Lacher sorgte und den be-

sonderen Charme der Veranstaltung ausmachte. F¿r 

unsere Schule hatte die Teilnahme noch eine weitere 

Bedeutung. Die Soroptimistinnen unterst¿tzen seit 

vielen Jahren unter anderem auch die AG ĂJung 

trifft Altñ. Umso grºÇer war die Freude, selbst Teil 

dieser Benefizaktion zu sein und ein Zeichen f¿r 

Solidaritªt und gesellschaftliches Engagement zu 

setzen. Der Konfettilauf zeigte einmal mehr, wie 

einfach es sein kann, Bewegung, Gemeinschaft und 

soziales Handeln miteinander zu verbinden. Wir 

bedanken uns herzlich beim Fºrderverein des SI-

Clubs Gelsenkirchen-Buer f¿r die Organisation die-

ser gelungenen Aktion und bei allen Beteiligten, die 

sich f¿r den guten Zweck engagiert haben. Insbe-

sondere zeigt diese Aktion auch die Vernetzung un-

serer Schule in die Stadtgesellschaft. 

4ÅÉÌÎÁÈÍÅ ÁÍ +ÏÎÆÅÔÔÉÌÁÕÆ ςπςφ 
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Am 12. Mai fand die diesjªhrige Jahreshauptver-

sammlung unseres Fºrdervereins statt. Der Verein 

zªhlt aktuell 267 Mitglieder und leistet, finanziert 

durch Mitgliedsbeitrªge sowie externe Spenden, 

einen wichtigen Beitrag zur Unterst¿tzung des 

Schullebens. Jªhrlich fºrdert der Verein die Arbeit 

der Schule so mit rund 15.000 Euro. Mit diesen Mit-

teln werden zahlreiche Projekte, Anschaffungen und 

Aktivitªten ermºglicht, die den Schulalltag berei-

chern und den Sch¿lerinnen und Sch¿lern unmittel-

bar zugutekommen. Dar¿ber hinaus ist der Fºrder-

verein Anstellungstrªger f¿r die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter im Ganztagsbereich und ¿bernimmt 

damit eine bedeutende Verantwortung f¿r die Orga-

nisation des schulischen Angebots. Ein zentraler 

Tagesordnungspunkt waren die turnusgemªÇen Vor-

standswahlen. Die anwesenden Mitglieder sprachen 

dem neu gewªhlten Vorstand ihr uneingeschrªnktes 

Vertrauen aus und wªhlten sªmtliche Kandidatinnen 

und Kandidaten einstimmig f¿r die kommenden 

zwei Jahre. Der Fºrderverein bedankt sich bei allen 

Mitgliedern f¿r ihr Vertrauen sowie f¿r die kontinu-

ierliche Unterst¿tzung der schulischen Arbeit. Ein 

besonderer Dank gilt in diesem Zusammenhang 

Frau Dzikus, die nach jahrelanger Tªtigkeit als stell-

vertretende Vorsitzende des Vereins diese Position 

aufgrund ihrer Anstellung beim Fºrderverein auf-

gab.  Gleichzeitig ruft der Verein Eltern, Ehemalige, 

Freundinnen und Freunde der Gesamtschule Erle 

dazu auf, Mitglied zu werden. Jede Mitgliedschaft 

trªgt dazu bei, Projekte zu ermºglichen, Bildungs-

angebote auszubauen und das Schulleben aktiv mit-

zugestalten. Wer die Arbeit des Fºrdervereins unter-

st¿tzen mºchte, ist herzlich eingeladen, Mitglied zu 

werden und damit einen wichtigen Beitrag f¿r die 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler der Gesamtschule Erle zu 

leisten. 

Vor einem Jahr hat unser Fºrderverein in Kooperati-

on mit unserem Ganztagsteam einen bedeutenden 

Schritt vollzogen, indem er seit Beginn des Schul-

jahres als eigenstªndiger Anstellungstrªger f¿r ver-

schiedene Bereiche des schulischen Ganztagsange-

bots fungiert. Nach dem ersten Jahr der Selbststªn-

digkeit fªllt die Bilanz bislang durchweg positiv 

aus. Mit der ¦bernahme dieser Verantwortung ver-

waltet der Fºrderverein inzwischen eigenstªndig ein 

Budget von rund 180.000 Euro im Jahr. Die Mittel 

stammen aus der Kapitalisierung von Lehrerstellen 

im Rahmen des Landesprogramms ĂGeld statt Stel-

leñ und ermºglichen es, wichtige Angebote f¿r un-

sere Sch¿lerinnen und Sch¿ler flexibel und bedarfs-

gerecht zu gestalten. Ein zentraler Baustein der neu-

en Struktur ist die Beschªftigung von drei festange-

stellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Sie ¿ber-

nehmen wichtige Aufgaben bei der Beantragung 

und Verwaltung von Leistungen aus dem Bildungs- 

und Teilhabepaket (BuT), unterst¿tzen die Organi-

sation und pªdagogische Betreuung der Verlªssli-

chen Schule und tragen dazu bei, dass zahlreiche 

Angebote des Ganztagsbetriebs zuverlªssig umge-

setzt werden kºnnen. Dar¿ber hinaus finanziert der 

Fºrderverein verschiedene Personalkosten im Ganz-

tagsbereich und sorgt damit daf¿r, dass zusªtzliche 

Fºrder-, Betreuungs- und Unterst¿tzungsangebote 

dauerhaft gesichert werden kºnnen. Die Eigenver-

%ÒÓÔÅÓ *ÁÈÒ ÄÅÒ %ÉÇÅÎÓÔßÎÄÉÇËÅÉÔȡ %ÒÆÏÌÇÒÅÉȤ
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waltung ermºglicht dabei deutlich k¿rzere Entschei-

dungswege und eine passgenauere Verwendung der 

zur Verf¿gung stehenden Mittel. Besonders erfreu-

lich ist, dass durch die neue Organisationsform zu-

sªtzliche finanzielle Spielrªume entstanden sind. Im 

Vergleich zu den Vorjahren kºnnen nun jªhrlich 

rund 20.000 Euro mehr direkt in Projekte, MaÇnah-

men und Angebote f¿r die Sch¿lerinnen und Sch¿-

ler investiert werden. Diese Mittel kommen unmit-

telbar der Schulgemeinschaft zugute und erºffnen 

neue Mºglichkeiten in den Bereichen Fºrderung, 

Betreuung, Bildung und Schulleben. Das erste Jahr 

als eigenstªndiger Anstellungstrªger zeigt ein-

drucksvoll, welchen Mehrwert ein engagierter und 

leistungsfªhiger Fºrderverein f¿r eine Schule schaf-

fen kann. Durch die ¦bernahme zusªtzlicher Ver-

antwortung trªgt der Fºrderverein nicht nur zur or-

ganisatorischen Stabilitªt des Ganztags bei, sondern 

stªrkt zugleich die pªdagogischen Angebote und 

Entwicklungsmºglichkeiten f¿r unsere Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler. Die erfolgreiche Entwicklung wªre 

ohne das Engagement der Vereinsmitglieder, des 

Vorstandes sowie der beteiligten Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter nicht mºglich gewesen. Gemeinsam 

leisten sie einen wichtigen Beitrag dazu, die unsere 

Schule als lebendigen und zukunftsorientierten 

Lernort weiterzuentwickeln. 
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Mit einer eindrucksvollen, mittlerweile bereits tradi-

tionellen gemeinsamen Aktion hat die gesamte 

Schulgemeinschaft am 27. Mªrz 2026 ihre Aktivitª-

ten rund um die Internationalen Wochen gegen Ras-

sismus abgeschlossen. Sch¿lerinnen und Sch¿ler, 

Lehrkrªfte sowie weitere Mitarbeitende der Schule 

kamen zu diesem Anlass zusammen und haben ein 

sichtbares, in den Stadtteil hineinwirkendes Zeichen 

f¿r Vielfalt, Respekt und Zusammenhalt ge-

setzt.Den Auftakt bildete zunªchst eine gemeinsame 

Versammlung auf dem Schulhof. In seiner Anspra-

che betonte Schulleiter Andreas Lisson die Bedeu-

tung eines respektvollen und wertschªtzenden Mit-

einanders und erinnerte daran, dass Vielfalt eine 
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groÇe Stªrke unserer Schulgemeinschaft ist. Gerade 

in einer Zeit, in der Ausgrenzung und Diskriminie-

rung ï auch in unserer Stadt ï immer wieder gesell-

schaftliche Herausforderungen darstellen, sei es 

wichtig, Haltung zu zeigen und aktiv f¿r demokrati-

sche Werte einzutreten. Musikalisch begleitet wurde 

die Veranstaltung von der Schulband, die mit meh-

reren Liedbeitrªgen f¿r eine besondere Atmosphªre 

sorgte und die Botschaft des Tages eindrucksvoll 

unterstrich. Im Anschluss machte sich die gesamte 

Schulgemeinschaft geschlossen auf den Weg zum 

Sportplatz. Dort folgte dann der Hºhepunkt der Ak-

tion. Gemeinsam stellten die Teilnehmenden die 

Silhouette eines Menschen nach. Dieses Symbol 

stand bewusst f¿r die Werte, die das Zusammenle-

ben an unserer Schule prªgen. Unabhªngig von Her-

kunft, Sprache, Kultur oder Religion sind es nªm-

lich die gemeinsamen ¦berzeugungen von Tole-

ranz, Respekt, gegenseitiger Wertschªtzung und 

solidarischem Miteinander, die unsere Schulge-

meinschaft verbinden. Die Aktion machte somit 

auch in diesem Schuljahr wieder sichtbar, dass wir 

gemeinsam Offenheit, Vielfalt und die ¦berzeu-

gung, dass jeder Mensch unabhªngig von seiner 

Herkunft Anerkennung und Respekt verdient, ver-

treten und geschlossen f¿r diese Werte einstehen.  

Mit dem Ende des Schuljahres verabschiedet unsere 

Schulgemeinschaft drei verdiente Kolleginnen und 

Kollegen in den wohlverdienten Ruhestand. ¦ber 

viele Jahre haben sie das Schulleben geprªgt, Sch¿-

lerinnen und Sch¿ler begleitet und die Entwicklung 

unserer Schule maÇgeblich mitgestaltet. F¿r ihr au-

Çergewºhnliches Engagement mºchten wir ihnen 

herzlich danken. 

Beate Koch: Herz und Stimme der Jahrgªnge 5/6 

Als Abteilungsleiterin der Jahrgªnge 5 und 6 war 

Beate Koch f¿r viele Jahre 

eine verlªssliche und stets 

ansprechbare Ansprechpart-

nerin f¿r Kinder, Eltern und 

Kolleginnen und Kollegen. 

Mit groÇer F¿rsorge und 

einem offenen Ohr k¿mmer-

te sie sich um die Belange 

der Schulgemeinschaft am 

Standort FrankampstraÇe 

und schuf eine Atmosphªre des Vertrauens und der 

Wertschªtzung. In ihren Fªchern Mathematik und 

Musik verstand sie es, fachliche Kompetenz mit 

menschlicher Nªhe zu verbinden. Mit ihrem Enga-

gement, ihrer Herzlichkeit und ihrer hohen Verlªss-

lichkeit hat Beate Koch das Leben an unserer Schu-

le nachhaltig geprªgt. F¿r ihren neuen Lebensab-

schnitt w¿nschen wir ihr Gesundheit, Freude und 

viele erf¿llende Momente. 

Klaus Huesmann-Schilde: Engagiert f¿r Unterricht 

und Schulgemeinschaft 

Klaus Huesmann-Schilde hat unsere Schule ¿ber 

viele Jahre in den Fª-

chern Physik, Katholi-

sche Religion und Tech-

nik bereichert. Sein Wir-

ken ging jedoch weit ¿ber 

den Unterricht hinaus. 

Mit groÇer Leidenschaft 

engagierte er sich f¿r Ra-

dio Herby und erºffnete 

Sch¿lerinnen und Sch¿-

lern damit die Mºglich-

keit, eigene Ideen hºrbar zu verwirklichen, Verant-

wortung zu ¿bernehmen und Medienkompetenz zu 

entwickeln. F¿r die gesamte Schulgemeinschaft war 

er stets ein verlªsslicher Ansprechpartner. Ob bei 

schulischen Veranstaltungen, Projekten oder alltªg-

lichen Herausforderungen, Klaus Huesmann-

Schilde brachte sich mit Tatkraft, Ideenreichtum 

und einer positiven Haltung ein. F¿r den Ruhestand 

w¿nschen wir auch ihm alles Gute, Gesundheit und 

weiterhin viele spannende Projekte. 

Andreas Wiemann: Experte der Digitalisierung 

Andreas Wiemann hat die digitale Entwicklung un-

serer Schule ¿ber viele 

Jahre entscheidend mitge-

staltet. Als Digitalisie-

rungsexperte und Daten-

schutzbeauftragter war er 

eine zentrale Anlaufstelle 

f¿r Kollegium und Schul-

leitung und trug maÇgeb-

lich dazu bei, die Heraus-

forderungen des digitalen 

Wandels erfolgreich zu 

bewªltigen. Mit groÇem Fachwissen, Weitblick und 

Geduld unterst¿tzte er die Einf¿hrung neuer digita-

ler Werkzeuge und Prozesse. Dabei gelang es ihm 

stets, technische Innovationen mit den Anforderun-

gen des Datenschutzes in Einklang zu bringen. Vie-

le Kolleginnen und Kollegen profitierten von seiner 

Expertise, seiner Hilfsbereitschaft und seiner Fªhig-

keit, komplexe Sachverhalte verstªndlich zu erklª-

ren. F¿r seinen Ruhestand w¿nschen wir Andreas 

Wiemann alles Gute, Gesundheit und die Zeit, sich 

nun verstªrkt den Dingen zu widmen, die ihm per-

sºnlich am Herzen liegen. 

Dank und gute W¿nsche 

Mit Beate Koch, Klaus Huesmann-Schilde und An-

dreas Wiemann verabschieden wir drei Persºnlich-

keiten, die unsere Schule auf unterschiedliche Weise 

bereichert und gestaltet haben. Sie hinterlassen Spu-

ren, die bleiben werden, in Projekten, Strukturen, 

Erinnerungen und vor allem in den Menschen, die 

sie begleitet haben. Wir danken ihnen herzlich f¿r 

ihren langjªhrigen Einsatz, ihre Leidenschaft und 

ihre Verbundenheit mit unserer Schule und w¿n-

schen ihnen f¿r den neuen Lebensabschnitt alles 

Gute, Gesundheit und viele gl¿ckliche Jahre. 
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Am 26. Juni 2026 ist es wieder soweit, der traditio-

nelle Talentwettbewerb ĂHallo, ich kann was!ñ des 

5. Jahrgangs findet wieder statt. Bei diesem beson-

deren Wettbewerb stehen die Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler selbst im Mittelpunkt. Alle Kinder des Jahr-

gangs 5 sind herzlich eingeladen, ihr ganz persºnli-

ches Talent vor Publikum zu prªsentieren. Dabei 

spielt es keine Rolle, ob jemand bereits B¿hnener-

fahrung hat oder zum ersten Mal vor anderen auf-

tritt, entscheidend sind Mut, Freude und die Bereit-

schaft, die eigenen Fªhigkeiten mit anderen zu tei-

len. Die Bandbreite der mºglichen Beitrªge ist groÇ: 

Gesang, Tanz, Instrumentalst¿cke, sportliche Dar-

bietungen, Zaubertricks, Akrobatik, Poetry Slam, 

Comedy oder andere kreative Ideen, alles ist will-

kommen. Der Wettbewerb bietet den Kindern die 

Mºglichkeit, Talente zu entdecken, Selbstvertrauen 

zu gewinnen und Anerkennung f¿r besondere Fª-

higkeiten zu erhalten, die im regulªren Unterricht 

nicht immer sichtbar werden. ĂHallo, ich kann 

was!ñ gehºrt seit vielen Jahren zu den festen Tradi-

tionen des f¿nften Jahrgangs und sorgt regelmªÇig 

f¿r beeindruckende Auftritte, begeisterte Zuschaue-
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rinnen und Zuschauer sowie viele ¿berraschende 

Talente. Gleichzeitig stªrkt die Veranstaltung die 

Klassengemeinschaft und zeigt, wie vielfªltig die 

Begabungen unserer Sch¿lerinnen und Sch¿ler sind. 

Wir freuen uns schon jetzt auf einen abwechslungs-

reichen Vormittag mit vielen kreativen, sportlichen 

und musikalischen Beitrªgen und w¿nschen allen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg, vor 

allem aber viel SpaÇ bei ihrem Auftritt. 
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Haus der Kinder 

Noch bevor die Sommerferien beginnen, d¿rfen un-

sere zuk¿nftigen Sch¿lerinnen und Sch¿ler des 5. 

Jahrgangs bereits erste Schulluft an der Gesamt-

schule Erle schnuppern. Am 15. und 16. Juli finden 

die diesjªhrigen Kennenlerntage f¿r unsere neuen 

F¿nftklªsslerinnen und F¿nftklªssler statt. Die bei-

den Tage bieten den Kindern die Mºglichkeit, ihre 

neue Schule, ihre zuk¿nftigen Klassenrªume und 

vor allem ihre neuen Mitsch¿lerinnen und Mitsch¿-

ler kennenzulernen. Damit wird ein wichtiger 

Grundstein f¿r einen gelingenden Start an der wei-

terf¿hrenden Schule gelegt. Zum Auftakt werden 

die Kinder herzlich von der bisherigen und der zu-

k¿nftigen Abteilungsleitung begr¿Çt. Gemeinsam 

heiÇen sie die neuen Mitglieder unserer Schulge-

meinschaft willkommen und geben erste Einblicke 

in das Schulleben an der Gesamtschule Erle. An-

schlieÇend lernen die Sch¿lerinnen und Sch¿ler ihre 

Klassenleitungen kennen, die sie in den kommenden 

Jahren begleiten werden. In den neu zusammenge-

setzten Klassen stehen vor allem das gegenseitige 

Kennenlernen, gemeinsame Aktivitªten und erste 
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Schritte als Klassengemeinschaft im Mittelpunkt. 

Durch Spiele, Gesprªche und kleine Teamaufgaben 

entstehen bereits erste Kontakte und Freundschaf-

ten, die den ¦bergang von der Grundschule zur wei-

terf¿hrenden Schule erleichtern. Dar¿ber hinaus 

erhalten die Kinder die Gelegenheit, ihre zuk¿nfti-

gen Klassenrªume und wichtige Bereiche des Schul-

gelªndes zu erkunden. So kºnnen sie sich schon vor 

den Sommerferien orientieren und starten nach den 

Ferien mit mehr Sicherheit und Vorfreude in ihren 

neuen Schulalltag. Die Kennenlerntage haben an der 

Gesamtschule Erle einen hohen Stellenwert. Sie 

helfen dabei, mºgliche Unsicherheiten abzubauen, 

Vertrauen aufzubauen und den Kindern von Anfang 

an das Gef¿hl zu vermitteln, Teil einer starken und 

offenen Schulgemeinschaft zu sein. Wir freuen uns 

darauf, unsere neuen F¿nftklªsslerinnen und F¿nft-

klªssler am 15. und 16. Juli 2026 an der Gesamt-

schule Erle begr¿Çen zu d¿rfen und gemeinsam die 

ersten Schritte auf ihrem neuen Bildungsweg zu 

gehen. 
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Ab dem kommenden Schuljahr f¿hren wir eine neue 

Bandklasse f¿r unsere zuk¿nftigen Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler der Jahrgangsstufe 5 ein. Damit erwei-

tern wir unser musisch-kulturelles Angebot um ein 

innovatives Lernformat, das Musik, Gemeinschaft 

und individuelles Lernen auf besondere Weise ver-

bindet. Die Bandklasse wird in Kooperation mit der 

Musikschule Gelsenkirchens eingerichtet und richtet 

sich an musikinteressierte Kinder, wobei musikali-

sche Vorkenntnisse ausdr¿cklich nicht erforderlich 

sind. Im Mittelpunkt steht das gemeinsame Musizie-

ren im Klassenverband, bei dem alle Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler ein Instrument erlernen und als Ensem-

ble zusammenarbeiten. So entsteht von Beginn an 

ein musikalisches Miteinander, das ¿ber das reine 

Erlernen von Technik hinausgeht. Ein zentrales 

Merkmal der Bandklasse ist die leistungsheterogene 

Zusammensetzung. Das bedeutet, dass Kinder mit 

unterschiedlichen Voraussetzungen, Interessen und 

Lernstªnden gemeinsam in einer Klasse lernen. Die-

se Vielfalt wird bewusst als Stªrke verstanden. Die 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler unterst¿tzen sich gegen-

seitig, lernen voneinander und wachsen als musika-

lische Gemeinschaft zusammen. Gleichzeitig er-

mºglicht dieses Konzept individuelle Lernwege und 

unterschiedliche Entwicklungstempi. Die Bandklas-

se verfolgt dabei klare pªdagogische Ziele. Neben 

der Entwicklung musikalischer Fªhigkeiten werden 

auch Konzentration, Durchhaltevermºgen und sozi-

ale Kompetenzen gefºrdert. Die Kinder lernen, Ver-

antwortung innerhalb eines Ensembles zu ¿berneh-

men, aufeinander zu hºren und gemeinsam auf ein 

musikalisches Ziel hinzuarbeiten. ¥ffentliche Pro-

ben und Auftritte sind fester Bestandteil des Kon-

zepts und geben den Sch¿lerinnen und Sch¿lern die 

Mºglichkeit, ihre Fortschritte zu prªsentieren und 

B¿hnenerfahrung zu sammeln. Organisatorisch ist 

die Teilnahme f¿r mindestens zwei Schuljahre ver-

bindlich. Die Sch¿lerinnen und Sch¿ler verpflichten 

sich, regelmªÇig an den zusªtzlichen Musikstunden 

teilzunehmen, bei Proben und Auff¿hrungen mitzu-

wirken und ihr Instrument auch zu Hause zu ¿ben. 

F¿r den Instrumentalunterricht fallen Kosten in Hº-

he von 25 Euro pro Monat und Kind an. Nach Ab-

zug eines schulischen Zuschusses verbleibt ein El-

ternbeitrag von 10 Euro pro Monat. Instrumente 

werden in Kooperation mit der Musikschule zur 

Verf¿gung gestellt, sodass eine niederschwellige 

Am 2. Juni vertrat die MªdchenfuÇballmannschaft un-

sere Schule in der nªchsten Runde der Bezirksmeister-

schaften. Dort traf das Team auf drei weitere qualifi-

zierte Mannschaften aus dem Raum M¿nster und Coes-

feld und stellte sich der sportlichen Herausforderung 

mit groÇem Einsatz und beeindruckendem Teamgeist. 

In spannenden und umkªmpften Spielen zeigten die 

Spielerinnen, dass sie sich ihren Platz auf Bezirksebene 

verdient hatten. Mit viel Leidenschaft, gegenseitiger 

Unterst¿tzung und groÇer Einsatzbereitschaft gelang es 

ihnen, gegen starke Konkurrenz zu bestehen und zahl-

reiche positive Akzente zu setzen. Am Ende erreichte 

die Mannschaft einen hervorragenden zweiten Platz. 

Auch wenn die Qualifikation f¿r die nªchste Runde 

knapp verpasst wurde, ¿berwiegt die Freude ¿ber einen 

auÇergewºhnlichen Erfolg. Noch nie zuvor ist eine 

FuÇballmannschaft unserer Schule bei Schulmeister-

schaften auf Bezirksebene so weit gekommen. Damit 

haben die Spielerinnen Schulgeschichte geschrieben. 

Besonders bemerkenswert war nicht nur die sportliche 

Leistung, sondern auch der Zusammenhalt innerhalb 

der Mannschaft. Auf und neben dem Platz war deutlich 

zu erkennen, wie sehr sich die Spielerinnen gegenseitig 

unterst¿tzen und f¿reinander einstehen. Dieser starke 

Teamgeist war ein wesentlicher Faktor f¿r den Erfolg 

und macht Hoffnung auf weitere positive Entwicklun-

gen in den kommenden Jahren. Der zweite Platz bei 

den Bezirksmeisterschaften ist deshalb nicht nur ein 

sportlicher Erfolg, sondern auch ein Zeichen f¿r die 

engagierte Arbeit der Schulmannschaft und ihrer Be-

treuer. Mit neuer Motivation und vielen weiteren Trai-

ningseinheiten soll im kommenden Schuljahr an die 

starke Leistung angekn¿pft werden. Die gesamte 

Schulgemeinschaft gratuliert der Mªdchenmannschaft 

herzlich zu diesem groÇartigen Erfolg und bedankt sich 

f¿r die hervorragende Reprªsentation unserer Schule. 

Wir sind stolz auf euch! 

Teilnahme ermºglicht wird. Mit der Einf¿hrung der 

Bandklasse setzt die Gesamtschule Erle ein klares 

Zeichen f¿r kulturelle Bildung und kreative Schul-

entwicklung. Musik wird dabei nicht nur als Unter-

richtsfach verstanden, sondern als gemeinschafts-

stiftender Prozess, der Lernen, Persºnlichkeitsent-

wicklung und soziale Verantwortung miteinander 

verbindet. Die Schule freut sich darauf, mit der neu-

en Bandklasse einen weiteren Baustein f¿r ein le-

bendiges, vielfªltiges und zukunftsorientiertes 

Schulleben zu schaffen..  

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ  

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜτCǊŀǳ YƻŎƘ 

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ  

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ  - IŜǊǊ YǊŀƴŜŦŜƭŘ 

https://gesamtschule-erle.de/index.php/aktuelles/newsletter
https://www.gesamtschule-erle.de/index.php/283-neue-bandklasse-ab-dem-jahrgang-5-2026-25
https://www.gesamtschule-erle.de/index.php/283-neue-bandklasse-ab-dem-jahrgang-5-2026-25
https://www.gesamtschule-erle.de/index.php/287-hallo-ich-kann-was-talentwettbewerb-des-5-jahrgangs
https://www.gesamtschule-erle.de/index.php/283-neue-bandklasse-ab-dem-jahrgang-5-2026-25
https://www.instagram.com/p/DZHayDFiFa6/?img_index=1
https://www.instagram.com/p/DZHayDFiFa6/?img_index=5
https://www.instagram.com/p/DZHayDFiFa6/?img_index=2

